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Anfrage zur schriftlichen Beantwortung E-001966/2026
an die Kommission
Artikel 144 der Geschäftsordnung
Maria Ohisalo (Verts/ALE), Ville Niinistö (Verts/ALE), Sirpa Pietikäinen (PPE), Maria 
Noichl (S&D), Niels Fuglsang (S&D), Sebastian Everding (The Left), Annalisa Corrado 
(S&D), Martin Hojsík (Renew), Thomas Waitz (Verts/ALE), Michal Wiezik (Renew), 
Manuela Ripa (PPE), Tilly Metz (Verts/ALE)

Betrifft: Einbeziehung von Interessenträgern und evidenzbasierte Beschlussfassung 
hinsichtlich der Bürgerinitiative „Fur Free Europe“

Die Europäische Bürgerinitiative „Fur Free Europe“ (Pelzfreies Europa)1 fordert ein Verbot 
der Pelztierzucht und des Inverkehrbringens von Pelzprodukten in der EU. Die Kommission 
hatte erklärt, sie würde bis März 2026 mitteilen, ob sie ein solches Verbot bzw. alternative 
Maßnahmen vorzuschlagen gedenkt, wobei sie die wissenschaftliche Stellungnahme der 
Europäischen Behörde für Lebensmittelsicherheit (EFSA) und ihre eigene Bewertung 
berücksichtigen wollte.

Obgleich sich das für Gesundheit und Tierwohl zuständige Mitglied der Kommission mit 
Vertretern der Pelzindustrie getroffen hat, weigerte es sich, sich auch mit den Organisatoren 
der Bürgerinitiative „Fur Free Europe“ zu treffen2. Zudem haben wir in Erfahrung gebracht, 
dass die Pelztierzucht laut der anstehenden Mitteilung weiterhin erlaubt sein soll, sofern 
überarbeitete Tierschutzstandards eingehalten werden. Dies widerspricht sowohl den 
Kernzielen der Initiative als auch der wissenschaftlichen Stellungnahme der EFSA, in der ein 
Verbot der Pelztierzucht gefordert wird3.

1. Wann gedenkt die Kommission ihre Mitteilung über die Initiative „Fur Free Europe“ 
herauszugeben?

2. Wie stellt sie eine ausgewogene Einbeziehung von Interessenträgern und eine 
evidenzbasierte Beschlussfassung sicher, ohne sich mit den Organisatoren der Initiative 
zu treffen?

3. Wie stellt sie sicher, dass sie mit ihrer Reaktion sowohl die demokratische 
Meinungsäußerung von EU-Bürgerinnen und -Bürgern als auch wissenschaftliche 
Erkenntnisse berücksichtigt?

Eingang: 12.5.2026

1 https://citizens-initiative.europa.eu/initiatives/details/2022/000002_de.
2 https://www.ombudsman.europa.eu/en/news-document/en/221219.
3 https://efsa.onlinelibrary.wiley.com/doi/10.2903/j.efsa.2025.9519.


